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Zielmarkt und -branche 

Simbabwe ist ein Binnenstaat im südlichen Afrika und grenzt an 

Südafrika, Botswana, Sambia und Mosambik. Der Bergbausektor ist 

ein zentraler Wirtscha?sfaktor und trägt rund 10–15 % zum BIP 

sowie über 70 % zu den Exporterlösen bei. Das Land verfügt über 

bedeutende Vorkommen an Gold, PlaQnmetallen, Chrom, Lithium, 

Diamanten, Kohle und Nickel und zählt zu den weltweit größten 

PlaQn- sowie wichQgen Lithiumproduzenten. 

Simbabwe zieht zunehmend internaQonales Investoreninteresse an, 

insbesondere im Bereich kriQscher Rohstoffe. Die bedeutendsten 

LagerstäYen sind geologisch vor allem im Great Dyke (PlaQnmetalle 

und Chrom) sowie in den Greenstone Belts (insbesondere Gold) 

konzentriert. Trotz bestehender Herausforderungen wie Energie- 

und Infrastrukturengpässen bieten sich durch Modernisierung, den 

Einsatz neuer Technologien und den Ausbau nachgelagerter 

Verarbeitung erhebliche Chancen.  

Exportbeschränkungen für unverarbeitete Rohstoffe, vor allem 

Lithium und Chrom, fördern gezielt die lokale Verarbeitung und 

industrielle Wertschöpfung. Parallel dazu zielen laufende Reformen 

auf mehr Transparenz und effizientere Lizenzverfahren ab. 
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Vom 24.08. bis zum 28.08.2026 führt AHK Südliches Afrika, im Au1rag des Bundesministeriums für Wirtscha1 
und Energie (BMWE), eine Geschä:sanbahnung nach Simbabwe durch. Es handelt sich dabei um eine 
projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms für KMU.  
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B E R G B A U  U N D  R O H S T O F F E  I N  S I M B A B W E  

Zielgruppe 

Die Geschä?sanbahnungsreise richtet sich an deutsche 

Unternehmen, insbesondere KMU, sowie MulQplikatoren, die ihre 

Geschä?sbeziehungen in Simbabwe auf- und ausbauen möchten. 

Ziel ist es, deutschen Unternehmen eine Pladorm zu bieten, ihr 

Leistungsangebot im Rahmen einer PräsentaQonsveranstaltung 

vorzustellen sowie durch Unternehmensbesuche und individuelle 

B2B-Gespräche konkrete Geschä?smöglichkeiten zu erschließen.  

GleichzeiQg werden simbabwische Entscheidungstragende 

angesprochen, um Kauf- und KooperaQonsentscheidungen zu 

fördern und den fachlichen Austausch zu stärken. 

Chancen für deutsche Unternehmen 

Deutsche Unternehmen haben in Simbabwes Bergbausektor 

bedeutende Marktchancen, insbesondere in den Bereichen 

PlaQnmetalle, Lithium, Gold und Chrom. Diese ergeben sich vor 

allem durch den Einsatz moderner Technologien in der ExploraQon, 

Verarbeitung und Veredelung sowie durch die Lieferung effizienter 

Maschinen und Ausrüstung, insbesondere für den zunehmend 

wichQgen Untertagebau. Zudem bietet der Bereich der 

Kreislaufwirtscha? Potenzial, etwa durch Technologie- und  

 

 

 

 

 

 

 

Wiederverwendung kriQscher Mineralien wie Lithium und 

PlaQnmetalle. Ein weiterer vielversprechender Ansatz liegt in der 

Unterstützung der lokalen ProdukQon, Aufereitung und 

Beschaffung von BaYeriematerialien für Elektrofahrzeuge und 

Anwendungen im Bereich erneuerbarer Energien.  

Dabei kann deutsche ExperQse in fortschriYlicher Bergbau- und 

Prozesstechnologie genutzt werden, um Effizienz, NachhalQgkeit 

und lokale Wertschöpfung in Simbabwes Bergbau- und 

Industriesektor zu stärken. 

Vorteile einer Teilnahme 

Die Teilnahme bietet vielfälQge Möglichkeiten 

zur Vernetzung, zum Wissensaustausch und zur 

Geschä?sanbahnung im simbabwischen Markt: 

• Teilnahme an einer Konferenz mit 
relevanten Branchenakteuren in Simbabwe 

• Individuell abgesQmmte 
Unternehmensbesuche mit hohem 
KooperaQonspotenzial 

• Austausch mit Entscheidungstragenden, 
FachexperQnnen und -experten sowie 
MulQplikatoren 

• Fachliche Einblicke aus erster Hand in den 
simbabwischen Markt 

• GegenseiQger Wissenstransfer zwischen 
deutschen und simbabwischen 
Teilnehmenden 

Vorläufiges Programm* 

Datum Programmpunkt 

Montag, 
24.08.2026 

Individuelle Anreise nach Harare. Delega4onsbriefing mit 
Reiseüberblick und Firmenvorstellung, anschließend 
BotschaAsempfang in der Residenz der deutschen BotschaA. 

Dienstag, 
25.08.2026 

Präsenta4onsveranstaltung über Rohstoffe und Bergbau in 
Simbabwe, Individuelle Unternehmenspräsenta4onen, B2B-
Fachgespräche, Gemeinsames Abendessen. 

Mi8woch, 
26.08.2026 

Round Table Diskussion: Doing Business in Zimababwe. 
Unternehmensbesuche in Harare je nach Interesse zum Austausch 
und zur Gewinnung von Einblicken in das GeschäAsumfeld und die 
Bergbauindustrie. 

Donnerstag, 
27.08.2026 

Minenbesuch - Zimplats, Pla4nbergwerk und und AuTereitung in 
Ngezi. Gemeinsames Debriefing Abendessen. 

Freitag, 
26.08.2026 

Individuelle Feedbackgespräche. Individuelle Abreise. 

* ZielmarkQnteressen werden vorher abgefragt und die Agenda entsprechend 
gestaltet. Änderungen vorbehalten. 
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Durchführer / Partner  

Die AHK Südliches Afrika organisiert diese fün?ägige Geschä?sreise 

nach Simbabwe in Zusammenarbeit mit dem Afrika-Verein der 

deutschen Wirtscha? e.V. sowie dem VDMA Mining & Minerals. 

Durchführer: 

 

Partners in Deutschland: 

 

 

 

Anmeldung und Kontakt 

Ansprechperson Afrika-Verein der deutschen Wirtscha? e.V.:  

Wiebke Polomka  

Senior Manager in Südliches Afrika  

Kontakt: polomka@afrikaverein.de / +49 1703711302 

 
Link zur Projektseite: 
h8ps://www.afrikaverein.de/veranstaltungen/veranstaltung/?no_cache=
1&nid=e3259064-d2af-25e9-c47c-69d8a5Yb4b3 
 
 
Anmeldeschluss: 21.05.2026 

Kosten und Teilnahmebedingungen 

Das Projekt ist Bestandteil des Markterschließungsprogramms 

für KMU und unterliegt den De-Minimis-Regelungen. Der 

Eigenanteil der Unternehmen für die Teilnahme am Projekt 

beträgt in Abhängigkeit von der Größe des Unternehmens: 

• 250 EUR (neYo) für Unternehmen mit weniger als 2 Mio. 
EUR Jahresumsatz und weniger als 10 Beschä?igten 

• 850 EUR (neYo) für Unternehmen mit weniger als 150 
Mio. EUR Jahresumsatz und weniger als 750 Beschä?igten 

• 1.500 EUR (neYo) für Unternehmen ab 150 Mio. EUR 
Jahresumsatz oder ab 750 Beschä?igten 
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Individuelle Reise-, Unterbringungs- und Verpflegungskosten 

werden von den Teilnehmenden selbst getragen. Für alle 

Teilnehmenden werden die individuellen Beratungsleistungen in 

Anwendung der De-Minimis-Verordnung der EU bescheinigt. 

Teilnehmen können maximal 12 Unternehmen. Anmeldungen 

werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichQgt, wobei KMU 

Vorrang vor Großunternehmen haben. 

Eine Übersicht zu weiteren Projekten des 

Markterschließungsprogramms für KMU kann unter 

www.gtai.de/mep abgerufen werden. 
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